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WAS BLÜHT  
UNS DA?
Spaß beim Botanisieren mit der Handy-App  
und Freude beim Schmökern in Büchern.
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J
etzt im Frühling erwacht die Natur und 
meine Freude über die ersten Blüten 
am Wegesrand. Einige kann ich schon 
mit ihrem Namen begrüßen: Schnee- 

            glöckchen und Märzenbecher, Krokus-
se und Soldanellen, Tulpen und Narzissen, 
Gänseblümchen und Huflattich, Milzkraut 
und Leberblümchen. Das reicht mir aber 
nicht. Ich möchte es genauer wissen und 
noch mehr Pflanzen kennenlernen.

Neugierig bleiben…

... ist eine gute Basis für die Pflanzenbestim-
mung, egal wie alt man ist und wie viel man 
schon weiß. Lernen macht Spaß und den 
Spaß am Botanisieren möchte ich mir auch 
erhalten, selbst wenn ich mich dafür an im-
mer neue Hilfsmittel gewöhnen muss. Sehr 
nützlich waren früher „praktische“, nach 
Blütenfarben und Blütenformen sortierte 
Pflanzenbestimmungsbücher, ein Fotoap-
parat und eine kleine Lupe für unterwegs. 
Und weil ich ein Herbarium anlegen wollte, 
hatte ich ein Messer und einen leeren Behäl-
ter dabei, eine „Botanisiertrommel“ für die 
gesammelten Pflanzen. Natürlich gehörten 
und gehören auch eine Brotzeit, ein Getränk 
und ein Sitzkissen in den Rucksack, denn 
jeder Spaziergang wird durch das Botani-
sieren um ein Vielfaches verlängert und ver-
langt nach Pausen. Heute ist mein Rucksack 
erfreulich leichter, weil ich statt der Bücher 
eine Pflanzenbestimmungs-App auf dem 
Handy dabei habe, mit dem Handy auch 
fotografiere und ein digitales Herbarium an-
lege. Damit habe ich mir den Unterschied 
zwischen der dottergelb blühenden Echten 
Schlüsselblume Primula veris und der hohen 
Primel Primula elatior mit den hellgelben Blü-
ten durch wiederholtes Wischen leicht ein-
geprägt.

Ehrgeizig werden…

... mit der Handy-App sammle ich ganz ne-
benbei auch „Abzeichen“, zum Beispiel für 
die Anzahl der bestimmten Pflanzen ins-
gesamt, der gefundenen Baumarten, der 
Wasserpflanzen und Frühblüher. Diese Ab-

zeichen verschwinden aber mit der Zeit. 
Während ich im Sommer 2025 noch ein 
„Fleißiges Bienchen“ war, weil ich „mindes-
tens 90 Pflanzen in den vergangenen 90 Ta-
gen“ bestimmt hatte, habe ich diesen Titel 
über den Winter verloren. Das spornt mich 
an, jetzt im Frühling 2026 wieder als „Fleißi-
ges Bienchen“ unterwegs zu sein.

Auf Reisen…

... genieße ich es, ganz leicht die jeweils lan-
destypische Flora bestimmen zu können. 
Früher habe ich mir im Urlaub Bücher ge-
kauft, um die Mittelmeer-Flora, die Alpen-
pflanzen, die arktischen Pflanzen Islands 
und die endemischen Pflanzen Madeiras 
kennenzulernen. Dank „Flora incognita“ auf 
dem Handy könnte ich heute das Bücher-
Übergewicht im Reisekoffer auf dem Heim-
weg vermeiden. Aber ein bisschen weh-
mütig erinnere ich mich an die Stunden, 
in denen ich zu Hause in den Büchern ge-
schmökert habe und mit den Urlaubspflan-
zen in die Reiseerinnerungen eingetaucht 
bin. Genau wegen dieser Urlaubsstimmung 
kaufe ich mir auch heute immer wieder im 
Urlaub besonders schöne Pflanzenbücher. 

Zu Hause…

... überwiegen mit den Jahren die älteren 
Bücher. Einige Aussagen darin sind inhalt-
lich längst überholt, amüsant, veraltet oder 
sogar falsch. Zum Beispiel hat die geneti-
sche Untersuchung von Pflanzen teilweise 
zu Änderungen der wissenschaftlichen Na-
men und der zugehörigen Pflanzenfamilie 
geführt. Der Rosmarin Rosmarinus officinalis 
ist heute eine Salbei-Art und heißt Salvia 
rosmarinus. Der Holunder Sambucus nigra war 
vor 50 Jahren ein Geißblattgewächs, vor 30 
Jahren ein Holundergewächs und seit gut 10 
Jahren ein Moschuskrautgewächs. 

Die Angaben zu Inhaltsstoffen, Wirkungen 
und Anwendungen stimmen nicht mehr mit 
dem heutigen Stand der Wissenschaft über-
ein. „Eisengrünende“ oder „Eisenbläuende“ 
Gerbstoffe sind eher historisch interessant, 
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und machen deutlich, dass sich die chemi-
sche Analyse und die Pflanzenforschung im-
mer weiter entwickeln. Nicht selten werden 
gute alte Erfahrungen auch bestätigt:

Der Kümmel Carum carvi ist nach wie vor ein 
Doldenblütler. Bei Blähungen und anderen 
Magen- und Darmbeschwerden sowie im 
Milchbildungstee wirkt er wie vor 200 Jahren 
zuverlässig und wissenschaftlich bestätigt. 

Insgesamt ist es gar nicht so leicht, das eige-
ne Pflanzenwissen zu ordnen, zu bewer-
ten und langsam wachsen zu lassen. Dafür 
braucht es Zeit für eigene Erfahrungen in 
der Natur und in der Küche. Hilfreich ist eine 
gute Pflanzenbestimmungs-App, die neben 
der Erkennung der Pflanzen gleich Informa-
tionen zur Giftigkeit, Essbarkeit und zur Ver-
wendung als Arznei liefert.

Unterwegs…

... führt die Bestimmungs-App schnell zu ei-
nem Ergebnis. Sehr nützlich ist die angezeig-
te wahrscheinliche Richtigkeit in %. Denn 
wenn die App im Wald die fotografierte 
dunkle Beere als „Heidelbeere zu 79 %“ er-

kennt, ist der gesunde Menschenverstand 
einzuschalten. Der Strauch wächst schul-
terhoch! Es ist wahrscheinlich keine Heidel-
beere! Zuhause helfen die Bücher „Wald-
führer“ und „Wildbeeren und Wildfrüchte“, 
die schwarze Heckenkirsche eindeutig zu 
erkennen. Wie gut, dass ich die „79-%igen 
Heidelbeeren“ nicht gegessen habe, denn 
die Heckenkirschen sind leicht giftig. 

Pflanzenbestimmung kann alleine Freude 
machen, ist aber in der Gruppe viel ergiebi-
ger. Da schauen verschiedene Menschen in 
die Natur und entdecken zusammen immer 
mehr. Und falls sie unterschiedliche Handy-
Apps verwenden, ist das ein Vorteil, denn 

Heilpflanzen
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die gemeinsame Pflanzenbestimmung ist 
meistens zuverlässiger. Natürlich zeigen 
sich manchmal auch Unterschiede, die 
man genussvoll ausdiskutieren kann.

In Zukunft…

… werden die geführten Kräuterwande-
rungen sich wahrscheinlich verändern. 
Die Kräuterfrau oder der Pflanzenfach-
mann werden überwiegend „Mitwisser“ 
durch die Natur führen. Da sind außerge-
wöhnliche pädagogische Fähigkeiten und 
ganz persönliche überraschende Informa-
tionen von Vorteil. Die Wandergruppen 
wollen professionell begeistert werden. 
Wie schön, wenn es während der Wan-
derung gelingt, dass die Gruppe strecken-
weise ohne Handys die Flora bestaunt. 

Insgesamt werden wir lernen, die unter-
schiedlichsten Medien parallel zu nutzen. 
Wir werden aus einer zunehmenden Fülle 
von Informationen auswählen können. 
Und wir hoffen, dass Künstliche Intelli-
genz die Auswahl erleichtern kann. Hier 
werden die häufigeren Informationen  

bevorzugt. Das könnten aber auch häufig 
wiederholte Falschinformationen sein. 
Die persönliche Intelligenz wird also nach 
wie vor gebraucht. Denn im Gegensatz 
zur digitalen Welt, in der wir uns schein-
bar ständig zwischen 0 und 1, richtig und 
falsch, gut und böse entscheiden müssen, 
kann das menschliche Gehirn statt „ent-
weder oder“ jederzeit „sowohl als auch“ 
denken.  

Ich möchte in Zukunft Bücher und Han-
dy-Apps genießen, kluge Menschen und 
künstliche Intelligenz wertschätzen; 
alle meine gesammelten Informationen, 
Schätze und Erlebnisse mit Pflanzen 
zu (m)einem persönlichen Erkenntnis- 
Teppich verknüpfen; ein feines Gespür 
für die Natur entwickeln und jeden Tag 
etwas Neues entdecken.

Barbara Hauck-Stüber

Jetzt mitmachen und gewinnen! www.luvos.de/gewinn
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